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Mehr Ergebnisorientierung

Grundvoraussetzungen und zentrale Forderungen 

Quelle: Gemeinsame Agrarpolitik/ELER nach 2020 –Vorschläge Erwartungen an Deutschland & 

Niedersachsen. Juli 2019. Hannover. Peter Kaltenegger. GD AGRI. Europäische Kommission 
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Mehr Ergebnisorientierung

Die Ziele der neuen GAP

Quelle: https://ec.europa.eu/info/food-farming-fisheries/key-policies/common-agricultural-

policy/future-cap/key-policy-objectives-future-cap_de
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Mehr Ergebnisorientierung

Grundvoraussetzungen und zentrale Forderungen 

Quelle:http://www.juntaex.es/filescms/con03/uploaded_files/PaginaPrincipal/DireccionesGenerales/DirGralPoliticaAgrariaComunit

aria/PlanesEstrategicosDeLaPAC/3-PlanEstrategDeLaPAC_WK-11284-2018-ADD-1-EN-template.pdf .
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Mehr Ergebnisorientierung

Ziele Impact Assessment: Modernisation and simplification

“Address simplification by streamlining the design and delivery of the 

CAP on relevant EU objectives through a shift from compliance to 

performance, in line with the requirements of Budget Focused on 

Results.”

“Annex 7 assesses the simplification under the new delivery model, 

driven by the shift towards performance and a streamlined CAP 

implementation approach. Simplification of programming and 

notification procedures, better adaptation to local needs and better 

coordination of the actions of the two pillars can reduce 

administrative burden and can also improve the acceptance of the 

CAP.”

“Overlapping in the reporting obligations. The current implementation 

has allowed Commission services to identify the coexistence of 

different reporting obligations covering the same or similar 

information. (…) A future CAP organised under a single CAP 

Strategic plan and a single set of reporting mechanisms should allow 

for important simplification in this domain.”
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Mehr Ergebnisorientierung

Grundvoraussetzungen und zentrale Forderungen 

Quelle: How to integrate the Green Deal Targets into the CAP Strategic Plans?

Ricard RAMON I SUMOY, AGRI C, European Commission. Expert Group on Monitoring and Evaluation, 25.11.2020. 
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Mehr Ergebnisorientierung

Grundvoraussetzungen und zentrale Forderungen 
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Mehr Ergebnisorientierung

Anforderungen an Indikatoren - Fazit

Sehr viele Indikatoren auf EU-Ebene – keine Verschlankung zum 

aktuellen Set an Indikatoren. 

Entkopplung von Monitoring (Output-/Ergebnisindikatoren) von der 

Evaluierung. 

Entkopplung (von Teilen der) Output-Indikatoren von den 

Ergebnisindikatoren (Output=„Teil-Anzahl“ / Ergebnis = „Voll-Anzahl“).

Es muss über die Ergebnisindikatoren nicht mehr jeder EURO und 

CENT erfasst werden! Mehrfachzuordnungen aber wenn es geht 

vermeiden.

EU-Indikatoren zur Verwendung der GAP-Mittel insgesamt

GAP-SP Indikatoren zur Übersetzung des EU-Rahmens auf die 

nationale Ebene. 

Der GAP-SP muss nicht Details der regionalen Ebene abdecken. 
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Eine Möglichkeit der Verwendung der Daten 

Nicht nur Berichtslegung auch Öffentlichkeitsarbeit 
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Mehr Ergebnisorientierung

Anforderungen an Indikatoren - Fazit

EU-weite Aggregierbarkeit ist notwendig.

Je mehr EU-weite Anwendbarkeit von Ergebnisindikatoren gefordert 

wird, desto weniger aussagekräftig können diese für einen 

Mitgliedstaat oder eine Teilregion sein. 

Die Indikatoren müssen praktikabel, d.h. über die IT direkt erhebbar 

sein. Automatisiert, kontinuierlich.

Das Monitoring muss mindestens jährlich und automatisiert 

belastbare, aussagekräftige und glaubhafte Informationen zur 

Verfügung stellen. 
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Mehr Ergebnisorientierung

Grundvoraussetzungen und zentrale Forderungen 

Quelle: https://www.bmel.de/DE/themen/laendliche-

regionen/foerderung-des-laendlichen-raumes/eu-

foerderung/eler-2014-2020-umsetzung.html
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Mehr Ergebnisorientierung

Anforderungen an Indikatoren - Fazit

Leistungsberichte (aktuell Durchführungsbericht) über SFC, als 

Schnittstelle MS/EU zur strukturierten Datenübertragung, sind kaum 

lesbar. Das ist zum Nachweis – nicht zur Information („Das ist zum 

Verkauf – nicht zum Verzehr“). 

Es werden nur die Daten erfasst, die auch über die GAP gefördert 

werden. Das heisst, es gibt noch sehr viel mehr!  

Belastbarkeit der Daten im Hinterkopf behalten (z.B. 

Berichterstattung Leistungsreserve aktuelle Förderperiode oder 

zusätzliche nationale Mittel). 

GAP-Monitoring/Leistungsberichterstattung kann somit kein 

Monitoring sein, dass Deutschland als Ganzes oder einzelne 

Themen vollständig erfasst wie z.B. Biodiversität oder Entwicklung 

ländlicher Räume.  
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Erstellung GAP Strategieplan

Unsicherheiten in der Zeitplanung

EU-Ebene

Ende Verhandlungen im Trilog 

Detailierungsgrad der Interventionsbeschreibung

Detailierungsgrad zur Ergebniserzielung (Outputs, 

Einheitswerte, Ergebnisindikatoren)

Datenanforderungen Monitoring und Evaluation

Nationale Ebene

Gesetzgebungsverfahren 1. Säule inkl. Konditionalitäten und 

Eco-Schemes mit Auswirkungen auf die 2. Säule der GAP.

Administrative Abwicklung der „Ergebnisorientierung“; z.B. 

Datenerfassung und Aufbereitung für den einzigen jährlichen 

Leistungsbericht zum GAP-SP-Plan – IT-Systeme.
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Mehr Ergebnisorientierung

Grundvoraussetzungen und zentrale Forderungen 

Quelle: https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-und-

foerderung/gap/gap-strategieplan.html 
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